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Bleckede. Wenn die Blecke-
der Blasmusik unter Leitung
Dr. Herbert Sevecke spielt,
weiß man zwischenzeitlich,
dass der Saal voll wird. Aber
die Veranstaltung unter dem
Motto „Zauberhafte Blasmu-
sik“ am vergangenen Samstag
sprengte den gewohnten Rah-
men. Bis auf den letzten Platz
einschließlich der Nebenräu-
me war das Bleckeder Haus
besetzt. „Und wir hätten noch
über 100 Karten mehr verkau-
fen können“, so die Organi-
satoren. Damit niemand in
den Nebenräumen zu kurz
kommen würde, gab es eine
Live-Übertragung auf eine
große Filmleinwand. Wäh-
rend Dieter Waltje, normaler-
weise Schlagzeuger, als Putz-
frau seine Späßchen trieb, be-
reitete sich die Bleckeder
Blasmusik auf ihren Auftritt
vor und zog schließlich mit
einem Rock-Opening in den
Saal. Zwischen den einzelnen
Musikstücken moderierte
Helmut Fischer kurzweilig.
Das Repertoire der Blasmusik
ließ kaum Wünsche offen.
Marschmusik, Polka, latein-
amerikanische Stücke, Solis
für Saxophon und Klarinette,

italienische Schlager (u. a.
von Adriano Celentano „Az-
zuro“) bis zu alten Schlagern
und Big Band Sound von
Glen Miller. Schade eigent-
lich, dass die Musikaussteue-
rung für die Klarinetten recht
dominierend und piepsig ver-
mittelt wurde. Zur Freude der

Blasmusiker hatte die Bürger-
stiftung eine Trompete für
1.000 Euro gespendet. Für ei-
ne Überraschung sorgte René
Könnig, der begleitet von sei-
nem Grammofon mit Schel-
lackplatten, Musik der 30er
und 40er Jahre wie „O Donna
Klare“ sang. Den Zuschauern

gefiel es und sie sangen und
summten mit. Ein Höhepunkt
war der Auftritt von Beatrice
Steckel, Sopran, die unter an-
haltendem Beifall drei Ge-
sangsstücke zum Besten gab. 

-EP-Redaktion/wh-

Von den 30er Jahren bis Rock-Opening
Bleckeder Blasmusik sorgt für volles Haus

Bleckede. Die drei Vereine:
Schiffer- und Fischerverein,
Club Union und der Club Ge-
selligkeit hatten zum gemein-
samen Eröffnungsball für die
800-Jahr-Feier in das Blecke-
der Haus eingeladen. Der
Saal war feierlich mit Reede-
reiflaggen geschmückt und
mit 400 Gästen bis zum letz-
ten Platz ausverkauft. Die ele-
gante Kleidung der Gäste un-
terstützte das festliche Am-
biente dieser Veranstaltung.
Zum offiziellen Auftakt hiel-
ten Rüdiger Kröpke, Vorsit-
zender des Schiffer- und Fi-
schervereins, und Bürger-
meister Jens Böther jeweils
kurze Begrüßungsreden und
wünschten allen Teilnehmern
beschwingende Feststunden.
Mit mehreren Darbietungen
lockerte der Jongleur und
Pantomime Ulrich Steybe das
Publikum mit seinem Anima-
tionsprogramm auf und be-
eindruckte es mit einer Lich-
tershow. Der Shanty-Chor
Bleckede unterhielt das Pub-

likum mit Seemannsliedern
zum Mitschunkeln und Hen-
ning Koop führte mit seinen
Tanzfreunden verschiedene
Gesellschaftstänze vor, bevor
Dieter Schuldt mit seiner
Band auf der Bühne für Tanz-
und Stimmungsmusik sorgte.
Die tanzbegeisterten Besu-
cher warteten schon auf die-
sen Augenblick und stürmten
auf die Tanzfläche, die sie
dann auch bis in die frühen
Morgenstunden des folgen-
den Tages nicht mehr leer
werden ließen.  
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Wie immer gab 
es auch Kritik 

Der Ball wurde von den drei
Vereinen "Club Union",
"Club Geselligkeit" und
"Schiffer-Fischerverein" or-
ganisiert und gemeinsam ver-
anstaltet. Daher bestand für
die Mitglieder und deren Gäs-
te natürlich ein Vorkaufsrecht.
Weiter wurde ein Kartenkon-
tingent für Ehrengäste zu-

rückgehalten. Nur wer Glück
hatte, konnte auf dem Blecke-
der Weihnachtsmarkt Karten
für diese Veranstaltung ergat-
tern. Möglichen auswärtigen
Gästen (auch aus den Blecke-
der Ortsteilen) wurde kaum
die Möglichkeit eingeräumt,
an Karten zu kommen. Oder
wollte man diese auch gar
nicht haben? Wenn ein Ball
exklusiv für die Clubmitglie-
der und deren persönlichen
Gästen ist, dann sollte man es
auch als ein solches Fest be-
werben, aber den Ball nicht
zum Auftaktball zur 800-Jahr-
Feier küren. Viele Leute fühl-
ten sich hier auf den Schlips
getreten und ausgegrenzt.
Außerdem war von vornher-
ein klar, dass der Saal im Ble-
ckeder Haus nur eine be-
grenzte Kapazität aufweist.
Wäre die Turnhalle an der Lü-
neburger Straße nicht ein ge-
eigneterer Ort gewesen, um
mehr Menschen die Möglich-
keit zu geben, daran teilzu-
nehmen?

Bleckede feiert Auftaktball
zur 800-Jahr-Feier

Vor einem vollbesetzten Bleckeder Haus präsentierte sich die Bleckeder Blasmusik am vergangenen
Samstag.




